
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 61/031/2019 
 
 

 Ausschuss für Umwelt-, Landschafts- und Naturschutz am 12.09.2019 
 

Zu Punkt 5: Bebauungsplan Nr. 193 „nördlich Backesheide“ und 40. Änderung 
Flächennutzungsplan der Stadt Haan 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch und § 20 Abs. 4 
Landesnaturschutzgesetz NRW 

 
SB Hager meldet für die Fraktion UWG-ME Beratungsbedarf an, woraufhin der Tagesordnungspunkt 
einstimmig an den Kreisausschuss verwiesen wird. 
 

  
 

 Kreisausschuss am 30.09.2019 
 

Zu Punkt 5: Bebauungsplan Nr. 193 „nördlich Backesheide“ und 40. Änderung 
Flächennutzungsplan der Stadt Haan 
Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch und § 20 Abs. 4 
Landesnaturschutzgesetz NRW 

 
Landrat Hendele verweist auf den angemeldeten Beratungsbedarf der Fraktion UWG-ME im 
Ausschuss für Landschafts-, Umwelt- und Naturschutz zu diesem Tagesordnungspunkt. 
  
KA Küchler erläutert ihre umweltrelevanten Bedenken und verweist auf den Umweltbericht sowie die 
Klimaerwärmung und kündigt an, den Vorschlag nicht mitzutragen.   

  
Beschluss: 
 

Mit der Rechtskraft des Bebauungsplanes Nr. 193 „nördlich Backesheide“ und der 40. 

Flächennutzungsplanänderung der Stadt Haan treten die widersprechende Darstellung und 

Festsetzung des Landschaftsplanes gemäß Punkt 6 dieser Vorlage außer Kraft, wobei die als nicht 

bebaubar festgesetzten Flächen des Bebauungsplanes (LB 2.8-20 „Hohlweg zwischen der Hofgruppe 

Backesheide und der Korkenzieherbahn“) im Rahmen der Doppeldeckung als Geschützter 

Landschaftsbestandteil im Landschaftsplan verbleiben. 

 

  
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen 
6 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion 
4 Ja-Stimmen der SPD-Fraktion 
2 Enthaltungen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
1 Ja-Stimme der FDP-Fraktion 
1 Enthaltung der Fraktion UWG-ME 
1 Nein-Stimme der Fraktion DIE LINKE. 
1 Ja-Stimme Landrat Hendele   
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